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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (H?VStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf .repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehme~)waren das Erhebungsmaterial der rrandels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts~ 
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b e r i c h t erfaßt auch die nach Abschlul~ des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des MeLlzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschlul~ dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschaftszweige (Tabellen 1, 2, und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden VorjahresmoRat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlence Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung daTgestellt. Diese 
Falle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 eowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent
halten. 
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Umsätze und Beschäitigte im November 1973 

Die Großhandelsunternehmen setzten im November in jeweiligen Preisen 9,6 % 

mehr um als im November 1972. In Preisen von 1970 gerechnet, betrug die 

Umsatzzunahme 1 ,-3 %. 

In regionaler Gliederung entwickelten sich die Umsätze der Unternehmen 

lediglich mit Sitz im Norden des Bundesgebietes überdurchschnittlich. 

Besonders stark stiegen im Berichtsmonat die Umsätze des Großhandels mit 

Rohstoffen u. Ha 1 b waren(+ 20 %; preisbereinigt+ 9 %). 
Die größten Umsatzsteigerungen waren dabei im Großhandel mit technischen 

Chemikalien und Kautschuk C+ 54 %; + 37 %), mit Kohle und Mineralölerzeug

nissen C+ 41 %; + 27 %) sowie mit Schrott und sonstigen Abfallstoffen 

(+ 32 %; + 2 %) zu beobachten. Am unteren Ende der Ergebnistabelle standen 

der Großhandel mit Holz, Baustoffen u.ä. (- 1 %; - 10 %) und mit textilen 

Rohstoffen und Halbwaren sowie Häuten. Hier gingen allerdings die Umsätze 

nur nominal zurück (- 11 %), während das umgesetzte Volumen vor allem wegen 

des Preissturzes bei Häuten und Fellen gegenüber November 1972 um 27 % zunahm. 

Beim Großhandel mit Fertigwaren, der mit seinen Novemberumsätzen 

in jeweiligen Preisen im Vergleich zum Vorjahresmonat fast unverändert 

blieb - real ergab sich ein Rückgang um 6 % - erreichten der Großhandel mit 

technischem und Spezialbedarf C+ 11 %; + 7 %) und der Großhandel mit phar

mazeutischen, kosmetischen u.ä. Erzeugnissen(+ 10 %; + 3 %) die höchsten 

Zuwachsraten. Der Sortimentsgroßhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln setzte 

etwa ebensoviel um wie im vorjährigen November(+ 0,4 %; - 5 %). Unter dem 

Vorjahresniveau blieben die Umsätze des Großhandels mit Textilwaren und 

Schuhen (- 3 %; - 11 %) sowie mit Fahrzeugen und Maschinen (- 12 %; - 15 %). 

Von Januar bis November stiegen die Umsätze aller Großhandelsunternehmen 

gegenüber 1972 wertmäßig um 14,6 %, bei einer volumenmäßigen Zunahme von 

6,1 %. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen blieb im No

vember gegenüber Oktober unverändert und war damit 1 % niedriger als Ende 

November 1972. In den elf Monaten des Jahres 1973 veränderte sich die Zahl 

der Beschäftigten gegenüber dem Vorjahr nur sehr geringfügig (- 0,2 %). 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NIEDERSACHSEN 

BRE~EN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEl"4LAND-PFAL Z 

SAAUAND 

BADE"4-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERLIN (WEST) 

BUNDESGEfllET 

1. 

1'172 

OKT. 

124,5 

126,l 

122,3 

128,3 

103,8 

125,0 

U~SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANCEL 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 

1'172 1973 1973 

NOV. OKT. NOV. 

1970 = 100 

123,0 146,2 145,5 

127, 7 147,2 138,4 

122,5 131,4 126,1 

126,1 141,7 134,0 

107,9 112,6 110,5 

124,7 142,3 136,7 
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NACt< LAENDERN 

~ERAENl ERUNGEN 

NOV.73 cn.1Nov.13 JAl',./1',0~. 73 
GEGFHEBER 

OKT. 73 NOV.72 CK 1. /NOV. 72 JAN./1',0\. 72 

PRO ZENT 

0,4 + lf ,3 + 17,~ + 19,5 

6,0 + €,4 + 12,5 + 18,0 

4,0 + 2,9 + 5,2 + 6 ,9 

5,4 + 6,3 + 8,4 + 11,0 

1,9 + 2,4 + 5, 3 + 3,4 

+ 9,6 + 11,7 + 14,6 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSS HANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 1/ERAENOHUNGEN 
NJ~MER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1972 1912 1973 1973 NOV.13 OKT. /NOV. 73 JAN./NOV. 73 
SYSTE- GEGENUEBER 
MAT IK IGROSSHANDEL MIT •••• ) OKT. NOV• OKT. NOV. OKT. 73 NOV. 72 OKT. /NOV. 72 JAN./NOV. 72 

1970 a 100 PROZENT 

40 WAHN VERSCH.AR T (DAS l lH,1 125,5 145, 8 129,7 - 11, 1 + 1,3 + 10,4 • 15 ,8 
DARUNTER MIT 

40 JO 0 lOHSTJFFEN,HALB-U. FERTIGWAREN IOASI 109 ,2 112, 0 130,9 121, 0 7,6 + 8, 1 + n,9 + 18 ,7 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASl 139, 1 140, 5 166, 9 141, 7 - 15, 1 + o, e + 10 ·" + 14 ,4 

40 GETHIDE, FUTTER-U.OUENGEM., TIEREN 124,3 121, 5 147, 7 143,6 2,8 + 16„ 3 + 17,6 + 23 ,6 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GET~EIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 122,9 114,9 137, t; 139,9 + 1, 7 + 21,a + 16,7 + 16 ,2 

40 10 4 ;ETREIDE,FUTTERMITTELN 121,0 123, 3 154, 3 151,9 1, 6 + 23,2 + 25,3 + 33, 7 

40 10 1 DUE~GE~ ITTELN 123 ,8 153,9 141, 7 119, 5 - 15,7 - 22,4 5,9 + 12, 1 
40 16 0 .EBENDEM VIEH 143,3 124, 9 148,0 132,0 - 10,8 + 5, 6 + 4,4 + 1,8 

40 TE(TILE1 ROHST.U.HALSWAREN,HAEUTEN 126,4 129,7 115,8 115,4 o, 3 - 11, C 9,7 + 12,2 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ~DHSTDFFEN U.HALBWAREN 114,6 123, 5 114, 2 113, 1 1,0 8,4 4,S + 18, 1 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 158 ,9 147, 0 120,1 121,8 + 1,4 - 17, 1 - 20,9 1, 1 

40 4 TE:HN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 119,0 111, 5 151, 6 171, 4 + 13,0 + 53,1 + 40,2 + 25 ,4 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHE~lKALIEN,ROHOROGEN 127,8 116, 4 162, 4 187, 5 + 15, 5 + 58, 4 + 42,1 + 26 ,4 

40 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 134,5 1n,2 185, 1 189,6 + 2,5 + 41,3 + 39,4 + 27,8 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTE~ 8RENNSTOFFFN 92,6 98,6 99,2 101,9 + 2,8 + 3,4 + 5,2 + 1,3 
40 57 0 ~INERALDELERZEUGNISSEN 146,2 144,4 207,8 212,6 + 2,3 + 47,2 + 44,7 + 32,2 

40 6 ERlE~,METALLEN,HALBZEUG 18,6 104, 0 127, 5 121, 7 4,5 + 17, C + 21,0 + 23 ,o 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 7b,6 87,8 109,6 82, 8 - 24,4 5,6 + 17,0 + 18,6 
40 64 0 {OHEISEN 121,5 112, 6 141, 5 109, 5 - 22,6 2,8 + 1,2 + 11 ,6 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG lH,9 105,3 132, 6 123,8 6,6 + 17,6 + 21,4 + 21 ,8 
40 H 0 iE-~ETALLEN 62,8 95, 1 100,6 112, 9 + 12,2 + 18, 8 + 35,3 + 31,2 

40 HO_Z,BAUSTDFFEN U.AE. 151,4 139, 9 160, 2 138, 5 - 13, 5 1, C + 2,6 + 10, 1 
DARUNTER MIT 

40 10 0 {U~D-, GRUBE~ U.FASERHDLZ 122,7 123, 3 151, 6 131,6 - 13,2 + 6,7 + 15,1 + 27 ,8 
40 72 0 SCHUTTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 133,8 125,2 144,2 121,2 - 16,0 ?, 2 + 2,4 + 16,9 

40 12 5 SONST.HOLZHALBWAREN 146,0 142,7 163, 2 147,l 9,8 + 3,1 + 7,5 + 14,6 
40 14 0 UUSTOFFEN 156,8 140,0 157, 5 133,0 - 15, 6 5,0 2 ,1 + 5,0 
40 18 0 l~STALLATIO~S8EOARF F.GAS U. WASSER 153 ,8 141,B 163,9 143,9 - 12, 2 + t. 5 + 4,1 + 9 ,8 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 86,9 84,4 118,7 111,4 6,1 + 32„ 0 + 34,4 + 38 ,5 
DARUNTER MIT 

40 83 D SCHRDTT,ABBRUCHMATERIAL u.AE. 85,8 83,4 115,0 107,7 6,4 + 29,2 + 31,6 + 39, 7 

41 1AHtU1GS-U.GENUSSMITTELN 128,9 131,8 135, 7 132,3 2,6 + 0,4 + 2,8 + 8,5 
DARUNTER MIT 

41 10 0 OHRU1GS-U.GE~USSMI TTE LN !OASl 130,2 136, 2 139, 7 138, 0 1, 3 + 1, J + 4,2 + 7,8 
41 11 5 GE~UESE,OBST,GEWUERZEN 137 ,5 135, 1 120, 8 110,5 8,6 - 18,3 - 15,2 0,2 
41 12 7 SUESSWARE1 150,9 147, 7 166, 3 147,4 - 11,4 C,2 + 5,1 + 4,3 
41 13 0 'ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 96,6 100,7 107,7 106,8 0,8 + 6,0 + 8,6 + 13,4 
41 13 5 EIEt~,LEBENOEM GEFLUEGEL 119,5 127,6 169, 7 172, 8 + 1, 8 + 35,4 + 38,6 + 48,0 
41 1 '+ 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 130,2 119, 5 134,4 118,6 - 11,8 + 0,1 + 1, 7 + 9,9 
41 14 1 FLEISCH,FLEISCHWAREN 136,5 136, 8 151, 8 llt2, 6 6,1 + 4, 3 + 1,1 + 6,2 
41 17 0 <AFFEE 117,4 105,7 111, 5 111, 7 + 0,2 + 5,7 + o,o + l't ,4 
41 18 4 ,E 11, SP IRITWSEN 155,7 181, 5 161, 7 170, 3 + 5, 3 6,2 1,6 + 11 ,2 
41 18 7 BIEl,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 117,8 112, 3 124, 0 115,9 6,6 + 3, 2 + 4,2 + 11,3 
41 19 5 TABAK WARE1 123,B 124, 1 136, 2 130,0 4,6 + 4, e- + 7,4 + 12 ,6 

41 TEKTILWAREN,SCHUHEN 150,2 138, 3 157,4 133, 9 - 14,9 3, 1 + 1,0 + 4 '1 
OARU„TER IT 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASl 162,8 141, 1 168, 3 141,5 - 15, 9 + C, 3 + 1,9 + 2,3 
ltl 21 0 ,eTE~WARE,SCHNEIDEREIBEDARF 1'+3,4 140, 6 158, 2 134, 2 - 15, 1 4, 5 + 3,0 + 10,3 
41 23 5 ,1RK-,ST~ICK-U.KURZWAREN 141,8 122, 5 142, & 107,0 - 25,0 - 12,7 5,6 + 0,6 
41 26 0 HE !~TEXTIL IE"I 1'+8,2 149, 8 147,0 144, 2 2,0 3, 8 2,3 + 5 ,6 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 133 ,9 106, 2 137, 0 102, 3 - 25,4 3, 7 0,4 + 0,9 

41 3 ~ETALLWARE"l,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 139,2 141, 3 155, 9 141, 4 9, 3 + D,1 + 6,0 + 8,1 
U.HDLZFERTIGWAREN IANGl 

DARUNTER MIT 
41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAR~N !ANGI 134, 1 137, 7 150,0 13't, 6 - 10,3 2,2 + 4,0 + 8,9 
41 36 0 ~lE8EL1,KUNSTGEWcR8L.ERZEUGN1SSEN 148,3 153, 8 11, 1, 9 159, 2 1, 6 + 3,5 + 6,3 + 9,3 
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2. UMSATlENTWICKLUNG IM GROSS HANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN ~RAEM>ERUNGEN NJ~MER 
OH WIRTS:HAFT5GLI EDE~UNG 1972 1H2 1973 1973 uv. 73 OKT. INOV. 73 JAN./NOV.73 SYSTE-

GEGENUtBER "Ar IK lGROSSHANOEL MIT •••• I OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 73 NOV. 72 OKT. /NOV. 72 JAN./~CV. 72 

1970 100 PROlHT 

41 4 ELEKT\O-U.OPT.ERZEUGN!SSEN,UHREN 139,6 147 ,9 149, 3 154,6 + 3,6 4,6 + 5,7 + 8 ,o DARUNTER MIT 
41 40 0 EL H TRJTECHN.ERZEUGNI SSEN lANGI 129,2 lH,6 139, 7 140, 4 + o, 5 + 4, 3 + 6,2 + 10 ,4 41 40 5 W~OFUNK-, FER~ SEH-U.PHONOGERAE TEN 158,8 184,8 191,0 201, 0 + 5, 2 + 8, 8 + 14,1 + 9 ,9 41 46 0 JHREN 158,6 153, 2 161, 2 148,9 7,6 2, 8 C,5 + 5 ,2 "1 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN H0,0 143, 7 139,6 ll8,0 - 15, 5 - 17, 9 9,2 + 2,6 

41 b FAHRZEUGEN,~ASCHINEN !ANGI 115 ,5 111, l 110, 3 98, 2 - 11,0 - ll, 5 ,o + 3 ,O OARU~TER MIT 
41 60 0 (\AFTWAGE~,KRAFTRAEOERN 121,8 108, 2 101, 2 79,5 - 21,4 - 26, 5 - 21,4 3 ,5 41 60 3 <RAFTFAHRZEUGTEILEN 123,7 123,6 124,6 115, 7 7,2 6, 4 2,9 + 5,0 41 64 0 WER(ZEUG'IASCHINEN 99,l 96,4 106,8 109,0 + 2,1 + 13,0 + 10,3 + 5 ,O 41 64 2 BAUMASCHINEN 109,9 97, l 88,9 69,2 - 22,1 - 28,7 - 23,6 7,9 41 64 4 8UH00SCHINEN 134,2 192,0 138, 3 142, 5 + 3,0 - 25, 8 - 13,9 + 6,0 41 67 0 ~ANDMASCHINEN 130 ,1 106, 8 130, 2 101, 6 - 22,0 4, 9 2,2 + 13, 1 

41 TE:H~.U.SPEZIAL3EDARF l3D ,O 122,8 139, 8 136, 5 2,3 + ll,2 + 9,3 + lt',6 DARUNTER MIT 
41 70 0 :HEM.-TECHN.ER ZEUGNISSEN 122 ,7 104,9 135, 8 97,1 - 28,5 7,4 + 2,3 + 14, 1 41 74 0 TECHN.BEDARF lANGI 113,6 102,9 131, 1 122, 1 6,9 + 18, 6 + 16,9 + 14,4 41 78 0 .AC<E~,FA~BEN,TAPETEN UoAE. 141,1 139,5 160,5 153,0 4,6 + 9, 7 + 11,8 + 9 ,7 41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEOARF 121,0 120, 1 98,8 90,4 8,5 - 2't, 7 - 21,5 - 12 ,6 

41 8 PHA~MAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 129,6 12J,4 137,9 132,5 4,0 + 10,1 + 8,2 + 6,8 DARUNTER MIT 
41 80 0 >HA~MAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 135,2 126, 2 153, 1 145,8 '1,8 + 15,5 + 14,3 + 12 ,5 41 87 0 FEI~SEIFE~,KOERPERPFLEGEHITTELN 118,2 110, 2 123, 1 llZ,4 8,1 + 2, C + 3,1 + 2,7 

41 PA'IE~,DRUCKE~ZEUGNJSSEN 128,3 125,4 132,8 129,4 2, 5 + 3, 2 + 3,'1 + 7, 1 DARUNTER 'I IT 
41 90 0 FE J~PAP !ER 112,3 109 ,4 115,9 ll4,8 1,0 + 4, 9 • 4,0 + 7,4 41 93 0 'APIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTJKELN 128,6 135,8 140, 2 135,4 3,4 O, 3 • 4,2 • 5,7 41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 134,5 145,0 129, 1 121, 3 6, l - 16, 3 - 10,4 1,1 

40/H 1 NSGESAMT 125, 1 124,8 142, 'I 136,8 3,9 + 9,6 + 11,7 + llt,6 DAIID'I 

EJNZELWIRTSCHAFTLJCHER GRoSSHANDEL 124,4 124,8 142, 1 136,8 3, 8 • 9,6 + 11,9 + l't,8 
DU UNTER 

SELBSTBEOIENUNGSGROSSHANDEL II 131,6 156,6 146,8 155, 2 + 5, 7 0,9 • 4,8 + 10,6 
WERKHANOELSUNTERNEHMEN 129,2 124, 7 153, 0 138,2 9,7 + 10, 8 + llt,7 + 16,1 

,ENJSSENSCHAFTLJCHER GROSSHANOEL 132,8 125,4 144,8 136,9 5,4 + 9,2 • 9,1 + 12,8 
DARUNTER 

SEL8ST8EDIENUNGSGROSSHANDEL II 130 ,1 129, 3 141, 8 134,0 5, 5 + 3, 6 • 6,3 + 11,4 

11 AUS DE~ WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROEssfNKLASSEN ., 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWER TE 

NOV. 1973 GEGENUEBER NOV. 1972 

UNTER~EHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• s1s ••• OM NUM~ER 
DE~ 

svsrE
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

(GROSSHANOEL MIT ••• ) 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

40 30 0 
40 34 0 
40 J7 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
43 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 33 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 l l 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 l 7 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 2 2 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

RJHSTJFFEN,HALB-U.FERTIG~AREN (OASI 
ROHSTOFFEN,HAL8WAREN (OASI 
FE\TIGWAREN (OASI 

GETREIOE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN (OASI 
GETREIDE,FUTTERMITTFLN 
DUENGEM ITTELN 
8LHE'l,•FLANZEN 
L E8E'IOEM VI EH 
SJ'IST.LEBE'IDEN TIERFN 

WD.LE,TIERHAAREN 
BAJ~WJLLE 
GAR'IE'I (OH.HANOARBEITSGARNtl 
SJ'IST.TEXTILEN \OHST.U.HALBWAREN 
HAEUTE'I, FELLEN 

TE:H'I.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 
RJHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAJTSCHUK,KUNSTGUMMI 

KDHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASI 
FESTE'I BREN,NSTDFFEN 
Ml'IERALOELERZEUGNISSFN 

EHEN 
ROHEISEN 
EISE'I (JH.ROHEISENl,~TAHL U.-HALBZEUG 
NE-METALLEN 
NE-~ETALLHALBZEUG 

RU'ID-,G~UBEN-U.FASERHOLZ 
SCH'IITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ! 
SO'IST.HOLZHALBWAREN 
BAJSTJFFEN 
FLlCHGLAS 
l'ISTALLATID"SBEOARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALTHTHIAL IOASl 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LU~PE'l,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SO'IST.ABFALLSTOFFEN 

'IAHRU'IGS-U.GENUSSMITTELN !DAS) 
KAHOFFELN 
GE~UESE,08ST,GEWUERZFN 
'4CI-IL 
zu:KE~ 
SUESSWA~EN 
MILCHERZEUG'IISSEN,FETTWAREN 
EIER'l,LEBENDEM GEFLUf.GEL 
FISCHEN, F ISCHERZEUGN I sse N 
WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEIS:H,FLEISCHWAREN 
SJ'IST .'IAHRU'IGSM I TTELN 
KAFFEE 
TEE 
RHKAUO 
GETRAE'IKEN (OAS) 
WEl'l,SPIRITUOSE'I 
BIER,AL(OHOLFR.GETRAENKEN 
RJHTABAK 
TABAKWAREN 

TEKTILWMEN IOASl 
~ETERWA~E,SCHNEIDEREIBEDARF 
JBE~REKLEIDUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.l 
WAESCHE,MIEOERWAREN 
WIH-, STR ICK-U.KURlWAREN 
HUETE~,BEKLEIDUNGSZUREHOER 
K~E~S:H~ERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
BETTWARE~ 
SPJRT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHE'l,SCHUHWA<EN 

•J U'ITE~~EHME'I MIT VORJhHRESUMSATl. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UIITER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL, 100 MILL. 

a) + 4l,7bl 
• a 

a) + 22,6bl - 0,5 
a) + 28,6b a) -

3,6 
6,9b) 
1,9 a) + 1,Bb) + 3„5 + 21,l + 17,2 

+ 3,2 
a l 

+ 3,3 

- 25,2 

+ 18, 3 + 2 3, 2 
+ 20,Bb) + 23, l 

a.) - 4,4b) 
- 29,0 + 41,2 
+ 0 ,o + 3, 1 

a) 

+ 15,9 + 17,7 
+ 13,2 + 5,7 

a) - 7,5b) 
a) - 6, 5b) 

+ 5, 6 + 1, 8 

+ 33,4 
+ 2,4 
- 19,9 
+ 12,9 
+ 18,0 

+ 49,6 1,6 a) - l,Ob) 
a) - 11,6b) 
a) + 37,6b) a) 

• a) + 63,To) + 22,8 + O, 5 - 1 C, 1 
a) - 1B,4b) - 9,0 3,6 - 35,3 5,8 

a) + 24,6b) + 9,5 + 24,9 

a) 
+ 36, 1 

a) 

a) 

a) + 12, 7b) 
+ 15,2 

a) + 33,lb) 

a) + 14,2b) + 14,0 
+ 26,6 + 37,2 + 23,3 

a) 
- 15 ,8 5, 0 

·.J - 1,())) . 
+ 24, lb) 

4, 3 
6,0 

• 

a) - 9,4b) + 
+ 1:>,5 + 5,4 + 

+ 10, 1 1, 8 + 
a) - 3,5b) - 0,8 

a) 
a) 

6,8 

:l 
1,8 
3, 7 
5, 0 
7,4 

+ 2,4 
+ 20,6 

a) 
+ 1,7 
+ 18, 7 

a) 

a) 
2,C 

+ 1i,5b) 
+ 5,7 + 12,0 + 28,1 
+ 14,0bl 

• a 

. a) 
+ 7,2b) 

a) - 11,Bb) 
+ 5,3 - lC':1,8 
+ 1,6 - 17,2 

4, 1 3,3 - 12,1 

+ 17,5 
a) 

4, 8 + 
a) -

5,0 
8, lb) - 2,5 
6, 6 3, 5 • a) 

5 ,cb) a) + 3, lb) 

+ 4,7 • 30,3 + 29,8 

a) 

6,5 + 13, l 

- 18,3 2,0 + 4,4 
a) + 2,'lb) + 2,7 

3,4 
- 17 ,o 
+ 3&,3 
- 15 ,o 

5,5 
+ 1,5 
+ 21, 7 

2,3 

7,4 
+ 16,5 
+ 19, 9 

7,2 

+ 36,2 

+ 2,4 

+ 3,5 
+ 8,3 

+ 5,0 
+ 1, 2 
+ 26,6 
+ 15, 5 
+ 7,2 

a) - i,,3,) -
3,9 + 15,2 

1, 8 + 11, l 
+ a) - 6,61>) 

a) - 4,!ll) + 7,5 - 43,2 

- llt,5 
0,3 

5,5 
+ 4, 1 

4, 3 
+ 2, 8 

a) - 2,':l,) + O, 2 

a) -
a) -
a) 

5,7 
a) 

4,4b) - 4, l 
5,8b) + 0,7 

a) 
a) 

- 39, 0 
a) 

- 26,5 

a) - 7,6b) - 9,0 

a) - 15,Bb) - 3,5 

a) 

7, 7 
0,8 

3,9 
- 13, 0 

+ 14, 1 

0,3 
a) 

3, 5 

- 25,0 a) + 

+ 42,0 

0,6 + 
a) 

O, l 
+ 12, 5 
+ 12, 3 
+ 13, 8 
+ o, 3 + 

a) + 
4,6 

a) 
+ 5, 3 + 

a) 
+ 5, 4 + 

a) + 
a) -

3, 9 
+ 7,5 

+ 5, 7 + 

1, 4 
- 17,8 

a) 

4,8 

3,2 
a) 

6,8 
7,8 
4,4b) 

3,9 

2,3 
3,9b) 
7,6b) 

6,9 
a) 

2,6 

2,9 

- 17,5b) • a) 
+ 6,8b) 

2,4 
a) 

3,6 

- 1c;i,c;i 

a) 

+ l 8,8 

2.~ 

a) 
+ 21,5 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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UNO 
~EHR 

a) + 

a) + 

zu
SA~MEN 

9,6 b) 
3,lb) 
5,3b) 

+ 21,5b) 
+ 12,6 

8,2b) 
+ 5,5 
+ 6,3 

a) 

+ 2,2 
- 20,9b) 
+ 37,6 
+ o, 1 
- 16,4' 

+ 18 ,3 
+ 15,2 
+ 33,1 

a) 
+ 9,8b) 

a) + 18,5b) 

- 33 ,5b) - 33,5 
1,4b) 

a) + ll,5bl 
+ 12,Bb 
+ 8,5 

a) -

4,6 
0, 1 
0,2 
5,4 
5,5 
2,0b) 
6,7b) 

+ 30,3b) 

a) 

1,9 + 3,6 
a) 

0,2 
+ B,5b) 
+ 12,3 
+ 6,7b) 
+ 10 ,1 
+ 17, 7 

2,l 
+ 14,0bl 
+ 7,5b 
+ 2,n) 

a) + 3,lb) 
+ 3,9 

7,6 

4,2b) 
+ 3,lb) 

+ 3,5 

2,6 
- 15 ,4b) 
- 10,Jb) 
+ 6,8 
- 13,4b) 

a) 

5 ,3b) 
a) 

3,1 



NJ~HR, 
DER 

SYSrE-
MATIK 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 36 0 
41 39 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 H 5 
41 48 0 
41 49 0 
41 49 4 
41 49 7 

41 0 0 
41 ~o 3 
41 60 6 
41 ~o 9 
41 ~4 0 
41 6" 2 
41 ~4 4 
41 H 6 
41 ~4 9 
41 67 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 76 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 90 0 
41 54 0 
41 94 4 
41 94 7 
41 97 0 
41 n 5 

41 10 0 
41 ~o 4 
41 10 7 
41 B O 
41 ~6 0 
41 ~6 5 
41 H 0 

3. U~SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •t 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLI~DERUNG 

IGROSSHANOEL MIT ••• t 

METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (OASI 
SCHRAUBEN ,~OR'4- U.FA SSONO REH TEILEN 
KLEINEISENWAREN 
HAJSRlT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN [ANGI 
OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
SJ~ST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN [ANGI 
HAJSHALTSKERAMIK u.-GLAS~AREN 
VER?ACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 
MOE8ELN, K UNS TGE WER8L. ERZEUGNISSEN 
S0~ST.H0LZW.,KOR8-,BUERSTENW.usw. 

ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN !ANGI 
RUiOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 
FJTJ-U.KINOAPPARATEN 
SJ~ST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
UHHN 
EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 
LE)ERWAREN IOH.SCHUHEI 
GALANTH IEWAREN 
SPIEL WAHN 
MUSIKINSTRUMENTEN 

KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 
KRAFTFAHRZEUGTEILEN 
FAHRRAEOERN,MOPEOS 
SOiST.FAHRZEUGEN 
WER<ZEUGMASCHINEN 
BAJMASCHINEN 
BJEROUSCHINEN 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
SJiST .MASCHHIE~ (OH.LANOMASCHINENI 
LA~OMASCHINEN 

CHE~ .-TECHN.ERZEUGNI SSEN 
HAiF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
TE:HN.BEDARF (ANGI 
TECHN.BAECKEREIBEOARF 
TE:HN.FLEISCHEREIBEOARF 
TE:HN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEOARF 
TE:HN.MOLKEREIBEOARF 
LAC<E~,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEOER,S:HUHMACHERBEOARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
OEHALBEDARF 
LABOR-U.KRANKENPFLEGE8EOARF 
FRISEURBEOHF 
FEI~SEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
REIN IGU~GSMITTELN 

FEl~PVIER 
PA:KPVIER 
PA>? E 
PA•IERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
BJECHER~,FACHZEITSCHRIFTEN 
SJiST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUS IOL IEN 

PROZENT 
UMSATZWER TE 

NOV. 1973 GEGENUEBER NOV. lq72 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN voN ••• Bis ... o~ 

25) 000 500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 M!LL. 

BIS BIS 8 IS BIS BIS '81 S BIS UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER 

50) 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.lCO MILL. 

a) - 3,2b) + 9,8 + 
a) + 4,9b) + 12,6 

1,6 + 4,8 
• a) + 25,3b) 

a) 
a) 

- 13,9 + 0,8 + 
a) - 3,8b) -

8,4 1,9 
2, 1 + 6, 2 

- lt2,5 

+ 13 ,4 a) + 
a) + 2,5b) + 2,8 + 

9,9b) a) + 6,7b) 

a) 
3,9 + 11,7 

a) + 4, 3b) 

' + 11,8 5,1 -11,4 
a) - 0,7b) a) 

5, 3 + 7,3 a) 

a) -
a) -
a) 

5,lb) + 3,3 
1, Th) + 19, 8 

+ 3,8 + 2,9 
7,6 
2,6b) 

+ 7,4 • a) 
5,1 + 

a) + 
+ 4,2 al 

a) - 1i,1b 
a) 
a) c. 

- 15,5 
3,6b) - 7,3 
6 ,4 9, l 

- 21,8 
5,9 

a) 

a) 
a) - 0,9b) 
a) - 11,2b) 

a) 

a) a) - 12,5b) a) 
a) 

a) - 39,9b) - 3,2 
- 16,5 + 5,6 8,3 

+ 62,0 

+ o, 7 
a) - 11,0b) 

+ ~.5 8,3 

+ 21, 3 
- 36,0 
- 11, l 

- 18, 7 
+ 2,9 

+ 24,0 
- 34,5 
- 16, 7 

a) 
+ 12,2 a) + 18,5b) 

- l~,8 + it-,9 - 15,4 3,4 

- 27,6 
+ 2,3 

+ 3,2 
- 36,0 
+ 9, 8 

1, 8b) 
+ 15,8 

3,6 

,a) 
~.9 

a) + 19,lb) 
a) + 2i,~l 

+ + 11,l 
• a) 

a) + 1,2b) 
a) 

~.3 
- 35,2 

0,9 
2,5 

+ 9,4 + 11,4 + 15,0 
+ 3,7b) a) 
+ 12,5 7,0 

+ 1.3 
- 15,8 

+ 3,9 
3,4 

+ 21,9 

+ 18,5 
a) 

7,4 
9, l 

a) 
+ 10,4 
- 15,5 

a) -
a) 

9,0 
a) 

a) 

:l 
0,4 

a) 

8,7 
a) 

. ·} . a 
4,6b 

:l 

+ 18 ,4 - 14, 2 + 11,0 + 15, l + 17,6 + 20,6 
a) 
a) + 23,41,) 

+ 8,2bl 
• a 

a) -
. a) + 15,41>) 
3, 3t,) 
1, 2 + 12, 5 

. :l 
+ 0,4 + 

a) a) 

a) 
+ 1,6 

a) 
a) 

+ 0,2 
+105,7 

- 17,6 
+ 11,61>) 

a) 
+ 1, 3 

:l 

+ 24,l 
6, Ob) 

+ 18,0 + 17,3 + 7,7 
. a) a) + 11,7b) 

+ 6, 9 + 2, 0 al + 6,lb) 
+ 20, 8b + 22, 7 + 

a) 
a) 

5,4 

a) 

a) 

•t ~UR U~TER~EHME~ MIT VORJAHRESUMSATZ. 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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100 ~I LL. 

UNO 
MEHR 

zu-
SAMMEN 

+ 1,9b) 
+ 20,2b) 
- 15,7 
+ 1,7 

a) - 2,7bl 
a) + 7,2b 

+ 6,3b 

+ 3,9b) 
+ 25,7b) 

+ 4,5b) 
+ 6,3b) 

9,3 

9,6:l 
8,5 

a) 

- 12,0bl 
' a 

a) - 15,5b) 
1,2b) 

: 6::::i 
28,7b 

+ 1,3 
+ 21,9bl 
+ 9,2b 

6,6b 
4,6b) 

+ 21,8 

+ 13,6bl 
+ 3,3b 
+ 9,7b 

a) 

+ 6,4 
- 21,4b) 

+ 16,5 
+ 8,2 

1,7b) 
+ 2,2bl 
+ 11,6b 

1,2b 

+ 9,9b) 

: . l~:::l 
+ 9 ,5b 
+ 19,6b 



4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSS HANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

zu PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN Vf RAENOE RUNGEN 
NUH~ER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1972 1972 1973 1973 NOV. 73 OKT. /NCV. 73 JAN./NCV. 73 
SYST E- IGROSSHANOEL MIT •••• ) GEGENUESER 
MATI< OKT. NO~. OKT. i'IOV. OKT. 73 NOV.72 OKT. /NOV. 72 JAN./NCV.72 

1970 100 PROZENT 

40 1 GEHE! DE, FUTTER-U.DlJE NGEM., TIEREN 118,2 116, 2 132, 1 126,9 4,0 + 9, 2 + 10,5 + 9,7 

40 2 TEOILE~ RJHST.U.HAL~WAREN,HAEUTEN 71,7 68, 2 84, 4 86,6 + 2,6 + 27,1 + 22,4 4,4 

40 4 TE:HN.CHEHIKALIEN,KAUTSCHUK 114, 7 107, 5 133, 7 147,7 + 10,5 + 37,4 + 26,7 + 18 ,8 

40 5 KJHLE,HINERALOELERlEUGNJSSEN 116,4 115, 7 146, l 146,8 + 0,5 + 26,9 + 26,2 + 18 ,5 

40 6 E(ZEN,HETALLEN,HALBZEUG 97,0 102,6 111, 7 104, 2 6,7 + 1,6 + B,2 + 11,0 

40 7 HJ. Z, BAUS TOFFEN U.AE. 132 ,6 122,3 128, 3 110,6 - 13,8 9,6 o,3 + 2 ,6 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 116,9 113,4 122,8 115, 3 6,1 + 1, 7 + 3,4 + 13, 1 

41 1 NAH~U~GS-U.GENUSSHITTELN 116,4 118,9 117, 0 113, 1 3,3 4,9 2 ,2 + 0 ,9 

41 2 TEKTILWAREN,SCHUHEN 129,6 118, 8 124,5 105,8 - 15, 0 - 10, 9 7,3 3,1 

41 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 124, l 125, 5 l2B, 7 116,4 9,6 7, 2 1,8 + l ,8 
U.HOLZF~RTIGWAREN (ANG) 

41 4 E'.. E< HJ-U.OPT .ER ZEUGN I SSFN,UHREN 128,1 136, 3 128, l 131, 0 + 2, 3 3, 9 2 ,o + 2 ,5 

41 6 FAH(ZEUGEN,~ASCHll'IEN (ANG) 103,2 9~, l 94, 6 84,3 - 10., 9 - 14,9 - 11,6 0,7 

41 7 TE:HN.U.SPEZIALBEDARF 114,2 106, 3 118, 1 113, 7 3,7 + 7,0 + 5 ,1 + 4 ,2 

41 8 PHA~HAZEur.,KOSMET.U.AE.ERlEUGNISSEN 113 ,2 104, 7 112, 4 107,8 4, l + 3, C + 1,1 + 0,5 

41 9 PA>JE~ 1 0RUCKERZEUGN1SSEN 116,7 113,9 113, 1 109, 8 2,9 3, 6 3,3 + 0,6 

40/ 41 1 NSGESAMT 113,2 112,5 119,7 113,9 4,8 + 3 ,'5 + b, 1 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VFRAENDERUNGEN 
NU~MER 
DE~ WIR TSCHAFTSGLIEOERUNG lHZ 1972 1973 1973 NOV. 73 OKT. /NOV. 73 JAN./NCV. 73 SYSTE- GEGENUFBER MAr 1( IGRJSSHANDEL MIT •••• ) OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 73 NOV. 7 2 OKT. /NOV. 72 JAN./NOV. 72 

1970 • 100 PROZE~T 

40 WUE~ VERSCH.A,T IOASl 105,6 106,8 107, 5 107, 7 + 0,2 + o. 8 + 1,3 + 1,2 DARU~TER 14 IT 
40 JO 0 \JHSTOFFE~,HALB-U.FERTIGWAREN COASl 102,0 102,0 104,5 105,6 + 1,0 + 3, 6 + 3,0 + 1,6 40 07 0 FERTIGWAREN (OASl 105,6 108, 6 106, 3 106,4 + 0,1 Z,C 0,7 0,4 

40 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 98,2 98,0 96.9 97,7 + 0,8 O, 4 0,8 0,8 OARU1TER 141T 
40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN IOAS) 99,6 98,9 98,9 99,6 + 0,8 + O, 7 + o,o + 0,1 40 10 4 ~ET~EIDE,FUTTERMITTELN 97,8 97,8 95,4 96,2 • 0,9 1,6 z,o 1,3 40 10 7 ounGE14 ITTEUI 89 ,9 90,9 88,9 90,0 + 1, 3 0,9 1,0 3,6 40 16 0 LEBENDEM VIEH 102,2 102,4 97, 2 96,9 0,3 5, 4 5,1 3,3 

40 2 TEKTILE~ ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 93,8 94,2 87,9 89,2 • 1,5 5, 4 5,8 6,0 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFE~ U.HALBWAREN 90,6 91,2 85, 3 87,0 • 2,0 4,7 5 ,3 4,8 
40 25 0 HAEUTEN,FELLE~ 97,9 98,l 91, 2 92,0 • 0,9 6, 2 6,5 7,4 

40 4 TE:HN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 109,9 107,2 106, 0 106,5 + 0,5 o, 7 2,1 • 1,7 DARUNTER 14 IT 
40· 40 0 TECH1.CHE14IKALIEN,ROHDROGEN 111,0 108,0 110, l 110,6 • O, 5 + 2,4 + 0,7 + 4,0 

40 5 KJHLE, MINERALOELERZEUGNI SSEN 104,8 104,4 96,7 97,2 + 0,5 1, 0 7,3 2,0 
DARUNTER 14 IT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 92,5 90,7 71,9 72,5 + 0,9 - 20, l - 21,2 - 14,9 40 57 0 ~l~ERALOELERZEUGNISSEN 110,4 110,7 103, 2 103,9 + 0,7 6, l 6,3 + 0,7 

40 6 ERlEN,METALLEN,HALBZEUG 102,2 103, 5 103, 5 103,7 + O,l + 0, 1 + 0,1 + 0,7 
DARUNTER 14 IT 

40 60 0 ERZE1 89,l 89,8 83,8 84,9 + 1,4 -- 5, 5 5,7 - 13,8 40 64 0 UHEISEN 109,5 109, 3 110, 4 110,4 + 0,0 + 1, 0 + g:~ + 2,0 40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101,6 103, l 102,9 102,9 + O,O 0, 1 + + 0,5 40 67 0 1E-~ETALLEN 99,2 99,7 98,8 98,9 + O, l O, 8 0,6 - 0,9 

40 7 HOLZ, BAUSTOFFEN U.AE. 104,5 105,0 105,8 105,1 O, 7 + 0,0 + 0,6 + 1,8 
DARUNTER 14 IT 

40 70 0 \UND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 93,9 93,5 95,0 96,3 + 1,4 + 3, 0 + 2,1 + 4,7 
40 72 0 SCH~ITTHOLZ COH.BRENNHOLZl 100,1 100,3 91t, 3 93,8 0,5 6, 5 6,2 2,3 
40 72 5 SJNST.HOLZHAL8WAREN 107,6 107,4 110,6 110,0 0,5 + 2,4 + 2,6 + 2,3 40 74 0 UUSTJFFE~ 101,0 101,9 100,4 99,5 0,9 2,4 1,5 - 0,1 
40 78 0 INSTALLATIONS8EOARF F.GAS U. WASSER 112,6 112,7 117,4 117,9 + 0,4 + 4,6 + 4,4 + 5,7 

40 9 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 90,8 95,l 95,0 93,7 1,4 1, 5 + 1,5 0,8 
DARUNTER MIT 

40 93 0 SCH,OTT ,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 89,1 89,0 89,8 88,4 1, f, O, 8 + o,o 1,3 

41 NAHRU1GS-U.GENUSSMITTELN 101,6 102,2 101,4 101,2 0,2 1, 0 0,6 + O,l 
OARUNTER 141 T 

41 10 0 UH~U1GS-U.GENUSSMI TTELN fOASl 106,3 107, 7 107, 3 107,2 o, 1 0,4 + 0,3 + 1,B 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 96,6 97,8 98,6 98,2 o. 5 + on + 1,2 + 1,4 
41 12 7 SUESSWAREN 91,3 92,6 90,8 91,1 + 0,3 1, 6 1,1 2,0. 
41 13 0 ~ILCHE~ ZEUG~ 1 SSEN,FETTWAREN 103,8 102,9 100, 6 100,1 0,5 2,8 3,0 2,7 
41 13 5 EIE~N,LEBENOE~ GEFLUEGEL 93,7 92,3 87, 2 86,3 1,0 6, 5 6.7· - 10,0 41 1" 0 F1SCHE1,FISCHERZEUGNISSEN 82,3 82,6 78,7 78,5 0,2 4,9 4,6 '7 3,5 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 108,7 108,0 102, 1 102,l • 0,1 5, 5 5,8 3,7 
41 17 0 OFFEE 60,3 60,9 59,0 59,7 + 1,2 2, C 2,1 - 21,7 41 18 4 WE 11, SPIRITUOSEN 101,1 100,9 99, 5 99,5 + 0,0 1, 3 1,4 + 1,0 
41 18 7 31ER,ALKOHOLF\.GETRAENKEN 96,7 97, l 97,6 97,6 + 0,0 + 0,5 + 0,7 0,6 
41 19 5 TABAKWAREN 103,8 102,9 101,9 101, 5 0,4 1,4 1,6 1,1 

41 2 TE(TILWARE1,SCHUHEN 101,4 102, l 100,6 99,8 0,8 2,3 1,5 1,1 
DARUNTER MIT 

ltl 20 0 TEXTILWAREN COASl 96,9 96,3 92,9 91, l 1,9 5,4 4,8 1,3 
41 21 0 ~ETERWARE,SCHNEIOEREIBEDARF 94,3 100, 1 88, 9 91, 3 + 2,7 8, 8 7,3 2,6 
41 23 5 , IR<-, STRICK-U.KUR ZWAREN 100,7 100,9 97,9 96,8 1,0 4,0 3,4 3,6 
41 26 0 HE IM TEXTIL IE'I 109,0 110,6 110,8 109,9 0,8 0,7 + 0,5 + 1,7 
41 ZB 0 SCHUHE~,SCHUHWAREN 88 ,7 89,0 89,0 89,3 + 0,3 + 0,4 + O,t, + 1,4 

41 3 14ETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 102,2 102,2 103, 1 104,0 + 0,9 + 1, e + 1,3 + 1,0 
U.HJLZFERTIGWAREN (ANGl 

DARUNTER 141T 
41 30 HTALL-U.KU~STSTOFFWAREN (ANGl lJ0,5 100, 5 99,4 100,0 + 0,6 0,5 0,8 0,8 
41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 117,lt 117,8 118, 7 119,3 + 0,4 + 1, 3 + 1,2 + 5,8 
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5. -r~TWIC.KLUNG DER ~ESCHJIEFTIGTENaHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VF RA ENDE PU~GCN 
"JI/I 
DEl WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1972 1972 1973 1973 NOV. 73 OKT. /NCV.73 JAN.t,cv. 73 
S1i TE- SEGENUl-""Bl P 
MU I< IGRJSSHA'ID•L MIT •• ••) OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 73 NO V. 7 2 OKT. /Nrv. 72 JAN./t,.CV„72 

1970 100 PROlE'f 

41 4 EL E( HD-U.JP T .n l.EUGN l SSEN ,UHREN g7 ,9 98, 3 90, 1 98,2 + 0, 1 0, 2 ,1 t 0 1 ,0 
DAl1U~ TER •IT 

41 40 0 E L E( no TECH'I. ERZE u,;NI s SEN IANGl 102 ,1 101,2 104, 3 104,6 + o, 3 3, 4 2. e + 3,2 
41 40 5 ~UNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETE' 104,2 104,0 103, B 103,6 0,2 o, 4 ,-:-;,4 1,4 
41 46 0 JHREN lDB,7 109, 9 113, 8 114,6 + o, 7 + 4, 2 + -'1 ,4 + 4,7 
41 H 5 EDEL~ETALL-U.SCHMU:KWAREN J6,9 98,6 9 3, 1 q2,1 o, 3 5,9 4,9 3,4 

41 FAHU EUGEN, ~AS: H !NE N (A.M>) 1)0,1 10:>, 2 96, 8 96,6 o, 2 3, 6 ,,4 ,4 
DARUNTER • IT 

41 so 0 (RAFTWAGEN,KRAFTRA~DERN 101 ,2 101, 1 g 5, q 95,4 0,5 5, <;,4 4,4 
41 so 3 (RAFTFAH~ZEUGTtllcN 1) 4-,9 lO't, 5 101, 5 101, 1 0,4 3, 3 -1, 1 2 ,3 
41 S4 0 ~E~<lEUG~~S:HtNE~ 114, 7 115, 7 86, 9 8'5, 5 l, 6 - 26, l - 25, 1 - 18 ,9 
41 54 2 3AU~ASCHI'IE'I 97,4 97,3 98, 2 96,9 1, 3 o, 5 + J,2 2, 1 
41 54 4 rnERJ~ASCH l NEN 120,B 118, B 121, 5 121,8 O, 2 + 2, 5 1,6 + 10,9 
41 S7 0 _AND~ASCHl~E'I 93,7 94,0 g5, 6 947 9 o, 7 1, C 1,5 0 'l1 

41 TE:HN.U.SPEllALREOARF 104,9 105,6 107,3 107,6 + 0,3 1, q + 2, l + 1, e 
DARU~TER •IT 

41 70 0 :HE~.-TECHN.E~ZEUGNISStN 97 ,9 97,9 89,9 90,2 0,4 7, A A,O - 13 ,ff 
41 74 0 TECH'I.BEDARF (ANGI l)4,7 lOS,6 107, 9 108,6 0,7 + 1, q + 7,5 + 2 ,4 
41 78 0 LAC(EN,FARBEN,TAPETFN U.Af. 107,l 107, 5 109,9 109,6 0,3 2, C ?,1 1 ., 
41 79 0 _EoE,,ScHUHMACHER~cOARF BB,1 ae., 1 81, 8 83, 5 + 2,1 1, 5 4,4 6,7 

41 PHAR~AZEUT.,KOSMET.U.AE.ERl~UGNISSEN 105,9 102,7 104, 4 104,8 • 0,3 + 2,0 '.), 3 1,4 
HRUNTER ~IT 

41 30 0 >HAR~AZEUTISCHEN eRZEUGNISSEN 112, 7 112, 4 114,9 115, 7 + 0,7 2, 9 + ?,4 + 3 ,4 
41 97 0 FEliSEIFE~,KOERPERPFLEGEMITTFLN 104,4 lOJ, 9 106, 1 106,4 + 0,2 + 5, 4 • <, 5 + 2,7 

41 1 PA>IE~,ORUCKERZEUGNISSEN 103,1 103,4 102,5 102, 0 o, 5 1, 3 (),c; + 0,2 
)AR UNTER MIT 

41 10 0 FEl'IPAPIER 92,4 92,9 91, 5 91, 1 0,4 2, C l ,S 1,9 
41 n 0 >APIE~WA~EN,S:HUL-U,BUEROARTIKELN 97,4 9!3, 5 100, 7 100, 4 O,J + 2, C + ?,7 0 ,4 
41 H 0 3UECHERN,FACHZEITSCHRIFTE~ 91,7 92,8 83,2 84,1 + 1, 2 9. 4 =) ,4 4, 7 

40/H INSGESAMT 101,7 102,0 101, 0 100,9 + o,o 1, G a.~ 0,2 
DAO~ 

:INZELWIRTS:HAFTLICHER GROSSHANDEL 101,4 101, 7 100, 6 100,5 0,1 1, 2 1 ,C 0,3 
DARU~TH 

SELBSTBEOIENUNGSGROSSHANOEL LI 117 ,1 119, 1 120,0 119,9 0,1 + 0, 7 + 1, s + 6,3 
wE,KHANOELSUNTfRNEHMcN D7,7 106,9 101, 2 101, 1 0, 1 5,4 ',. 7 2, 7 

;E'IJSSENSCHAFTllCHER GROSSHANDEL 105,5 105, 5 106, 5 106, 8 + 0,2 + 1, 2 . l ,1. + 1, 7 
DARU~TE~ 

SELBSTBEOIENUNGSGROS5HAN0EL LI 106,8 107,4 110, 5 111,2 0,6 3, 5 . 1,5 4,5 

11 AJS DER w1,TSCHAFTSKLA~5E 41 10 O. 

-12 -


